
 
 

 

Jahresbericht 2021 gemäß Kooperationsvertrag  
über die Vergabe eines Spendengütesiegels 
 
 
 
Die Diakonie - Austria gemeinnützige GmbH ist für die Spendensammlung für diakonische 
Einrichtungen und Arbeitsfelder im In- und Ausland tätig. Das sind insbesondere die Diakonie 
Österreich als Dachverband diakonischer Trägerorganisationen, Diakoniewerk, Diakonie de La Tour 
und Diakonie ACT Austria als Trägerin der Marken Diakonie Katastrophenhilfe und Brot für die Welt.  
 
 

 
 
 
Insgesamt konnten 4,8 Mio. € an Spenden für die verschiedenen Arbeitsbereiche gesammelt 
werden. Zusammen mit den sonstigen Einnahmen betragen die Gesamteinnahmen der Diakonie 
Austria knapp über 5 Mio. €.  
 
Davon entfielen 51%, nämlich 2,5 Mio. €, auf Projekte der Diakonie in Österreich. Die restlichen 49% 
der Spendenerträge der Diakonie Austria entfielen auf Projekte der Diakonie Katastrophenhilfe und 
Brot für die Welt im Ausland.  
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Die Projekte der Diakonie Katastrophenhilfe und Brot für die Welt teilen sich international nach 
folgendem Verteilungsverhältnis auf die einzelnen Kontinente auf: 

 

 
 
Die Diakonie Katastrophenhilfe unterstützt weltweit Menschen, die Opfer von Naturkatastrophen, 
Krieg und Vertreibung geworden sind und diese Notlage nicht aus eigener Kraft bewältigen können. 
Seit 1969 steht sie im Dienst der humanitären Hilfe und ist dort im Einsatz, wo die Not am größten 
ist. Die Hilfe wird überparteilich und überkonfessionell, also unabhängig von Religion, ethnischer 
Zugehörigkeit und Nationalität geleistet.  
 
Nothilfe wird bereitgestellt nach Naturkatastrophen wie Wirbelstürme, Tsunamis, Vulkanausbrüche, 
Erdbeben, Dürren und Überschwemmungen. Ebenso wird bei Notlagen infolge von Kriegen und 
Konflikten oder Epidemien humanitäre Hilfe geleistet.  Die Diakonie Katastrophenhilfe arbeitet stets 
mit Partner:innen vor Ort zusammen. Die Partnerorganisationen sind verpflichtet, die Effektivität ihrer 
Maßnahmen nachzuweisen. 
 
Schwerpunkte der Projekte lagen auch 2021 in Griechenland, Syrien, Libanon und Jordanien, vor 
allem im Rahmen von Nothilfe-, Rehabilitations-, Wiederaufbauprojekten aber auch von Projekten 
zur Katastrophenvorsorge. Schwerpunkt der Projekte in Afrika, insbesondere in Simbabwe und 
Somalia, war die Bekämpfung von Hungersnöten, die als Folge von Extremwetterereignissen und 
einer Heuschreckenplage auftraten.   
 
Brot für die Welt fördert ebenso Projekte in aller Welt und engagiert sich in Fragen der 
Entwicklungszusammenarbeit. Die nachhaltige Förderung der kleinbäuerlichen Landwirtschaft steht 
genauso im Zentrum der Arbeit von Brot für die Welt, wie die Inklusion von Menschen mit 
Behinderungen und Menschen im Alter. Die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Mädchen 
an der Gesellschaft soll durch diese Projekte gestärkt werden. „Brot“ bedeutet für uns neben 
Nahrung auch alles weitere, was Menschen zum Leben brauchen: Zugang zu Wasser, Förderung 
von Gesundheit und Bildung, Achtung der Menschenrechte und die Stärkung demokratischer 
Strukturen. 
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Finanzbericht 2021  
Diakonie Austria gemeinnützige GmbH 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

MITTELHERKUNFT Gesamtsumme

I. Spenden gewidmet € 4.837.158,00

II. Mitgliedsbeiträge € 0,00

III. betriebliche Einnahmen
a) betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln €
b) sonstige betriebliche Einnahmen € 207.023,00

IV Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand € 1.000,00

V sonstige Einnahmen
Vermögensverwaltung (Zinsen) € 66,00
sonstige andere Einnahmen sofern nicht unter Punkt I bis IV festgehalten

VI Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungsgemäß verwendete Spenden € 16.468,00

VII Auflösung von Rücklagen

Summe € 5.061.715,00

MITTELVERWENDUNG

I. Leistungen für statuatrisch festgelegte Zwecke € 3.919.077,00

II. Spendenwerbung/Öffentlichkeitsarbeit € 179.918,00

III. Verwaltungsausgaben € 82.586,00

IV. Sonstige Ausgaben sofern nicht unter Punnkt I bis III € 0,00

V. Zuführung zu Passivposten für noch nicht widmungsgemäß 
verwendete Spenden- bzw. Subventionen € 880.134,00

VI. Zuführung zu Rücklagen € 0,00

Summe € 5.061.715,00



 
 

 

 
 
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 

 
Diakonie - Austria  
gemeinnützige GmbH 
Schwarzspanierstraße 13, A - 1090 Wien 
Telefon (+43) 1 409 80 01 
Email: diakonie@diakonie.at 
 
Verantwortliche Personen: 
Fundraising, Spendenwerbung und -erfassung:  Mag.a Heike Ehlers 
Spendenverwendung:  Dr. Stephan Pesendorfer 
Datenschutz:  Dr. Stephan Pesendorfer 
 
 
Diakonie Österreich: https://jahresbericht.diakonie.at/  
 
Diakoniewerk: https://www.diakonie.at/ueber-uns/traeger-diakonischer-arbeit/diakoniewerk  
 
Diakonie de La Tour: https://www.diakonie.at/file/download/29672/file/JB_2020_A4_1012_DS.pdf  
 
Diakonie ACT Austria: https://www.diakonie.at/ueber-uns/dachverband/diakonie-act-austria  
 
 


